
Fach: Biologie

Notwendige Vorkenntnisse für die Einführungsphase 
der Oberstufe

Methodik, Arbeitstechniken, Fachübergreifendes

1. Die Zelle als Grundbaustein allen Lebens
- Zellorganellen als kleinere Funktionseinheiten in der 
Zelle
- Vergleich: Pflanzen- und Tierzelle
- Unterschied: Zelle, Gewebe, Organe, Organismus
- Einzeller: mit allen Kennzeichen von Leben

- Arbeiten mit dem Mikroskop, Präparieren und 
Färben, mikroskopische Zeichnungen
- Verwendung von Modellen

2. Leben in Ökosystemen
- Stoffwechsel der Pflanzen

 Bau und Funktion aller Pflanzenorgane (Wurzel, 
Sprossachse, Laubblatt)

 Fotosynthese (Aufbau und Speicherung von 
organischen Stoffen-Traubenzucker) und 
Atmung (Bedeutung des Traubenzuckers) der 
Pflanze 

 Wasser- und Stofftransport in den Pflanzen
- Wirbeltiere in ihrem Lebensraum

 Menschen halten Haustiere 
 Zuordnung zu den 5 Wirbeltierklassen 

• Bau und Funktion von Organen
• Energiehaushalt/Energieaufnahme
• gleichwarm/wechselwarm
• Zusammenhänge zwischen Körperbau, Bau 

der Organe und Lebensweise
 Formen der Fortpflanzung und Entwicklung

- verschiedene Ökosysteme (Wald,Gewässer)
 Begriffsdefinitionen (Ökosystem, Biotop, 

Biozönose, Biodiversität)
 Nahrungsbeziehungen
 Stoffkreislauf und Energiefluss
 Abhängigkeit/Einfluss: Ökosystem-Mensch 

(Nachhaltigkeit)

- Datenpräsentationen (z.B. Erstellen von 
Steckbriefen)

- Untersuchungen von Fließgewässern (biologisch, 
chemisch)

3. Organsysteme im Menschen
- Sinnesorgane: Das Fenster zur Umwelt

 Das Auge
- Atmung
- Blut und Blutkreislauf
- Verdauung (Enzyme) und gesunde Ernährung
- Bewegungsapparat (Skelett, Muskeln)
- Das Gehirn und Nervensystem

- Umgang mit Modellen
- Bezug zum Thema Optik in Physik

- Bezug zum Fach Chemie (Zusammensetzung der 
Luft)
- Zubereitung eines gesunden Frühstücks

4. Immunbiologie
- Viren und Bakterien als Krankheitserreger (Bau, 
Vermehrung, Antibiotika)
- unspezifische und spezifische Immunreaktion
- aktive und passive Immunisierung
- Infektionskrankheiten, AIDS
- Fehlfunktionen des Immunsystems (Allergien, 
Autoimmunkrankheiten)

- Datenpräsentationen (z.B. Referate, Info-Plakate)

- oder im Themenschwerpunkt 'Sexualität des 
Menschen'

5. Sexualität, Fortpflanzung und Entwicklung des  
Menschen
- Bau und Funktion der Geschlechtsorgane
- Steuerung und Regelung/ Hormone (weiblicher Zyklus, 
primäres und sekundäres Wachstum von 
Geschlechtsmerkmalen)
- Methoden der Empfängnisverhütung

- Datenpräsentationen (z.B. Referate, Info-Plakate)



- Entwicklung von Embryo und Fetus in der 
Schwangerschaft und die Geburt (auch: 
Schwangerschaftsabbruch)
- sexuell übertragbare Krankheiten

6. Vererbung des Menschen
- Chromosomen als Träger der Erbinformation 
(Karyogramm)
- Mitose, Meiose
- Mendelschen Regeln (Erbgänge und 
Stammbaumanalysen)
- Erbkrankheiten, ethische Aspekte
- Aufbau der DNA (Mutationen, Modifikationen) - möglich auch im 11.Jahrgang

Die Kompetenzen 'Bereitschaft zum selbständigen Arbeiten', die 'Verwendung von 
Fachvokabular' und der 'Umgang mit Basiskonzepten' werden vorausgesetzt. 

Ebenso werden Klausurbögen als Material vorausgesetzt.

Fachkenntnisse am Ende der Einführungsphase und notwendige Voraussetzungen  

für die Qualifikationsphase

Fachkenntnisse am Ende der Einführungsphase Methodik, Arbeitstechniken, Fachübergreifendes
Enzymatik

– molekularer Aufbau von Enzymen
– Arbeitsweise von Enzymen (Schlüssel-

Schloss-Prinzip)
– Einflussfaktoren auf die enzymkatalysierte 

Reaktion
– Enzyme in Haushalt, Medizin und Technik

- Verwendung von Modellen

- Darstellung in Diagrammen

- fachübergreifender Unterricht mit Chemie möglich

Molekulargenetik
– Aufbau der DNA (als Wiederholung oder 

Neu)
– Replikation der DNA
– 'Von der Information zum Protein' 

 Transkription
 Translation

– Regulation der Genexpression
– Fehler in der DNA und deren 

Auswirkungen auf den menschlichen 
Körper (Mutationen)

- Verwendung von Modellen

Zellbiologie
– Zellorganellen und ihre Bedeutung
– Zellinhaltsstoffe
– Biomembranen (Aufbau und Stofftransport)

- Verwendung von Modellen

In den Jahrgängen 5-11 können Experimente zu den Themenschwerpunkten 
durchgeführt werden.  


